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OKK - Informationen

Ab I.Juli: TRUBU in der ganzen Armee

(Red.) Es stimmt nicht, dass die Revisionsabteilung des OKK wegen dieser Neuerung
arbeitslos wird. Es wäre aber wünschenswert, wenn wegen der Mehrarbeit bezüglich
Revision durch die Quartiermeister wieder die «besoldete Rechnungsablage, ein zu-
sätzlicher Diensttag wie früher» eingeführt werden könnte. Im übrigen ist natürlich
die Vereinfachung der Truppenbuchhaltung sehr zu begrüssen. Zum Gesamtversuch in
den Rekrutenschulen und Wiederholungskursen haben sich mehr als 90 "/o der Rech-
nungsführer positiv geäussert.

Mit Zustimmung der Kommission für militärische Landesverteidigung hat das OKK
angeordnet, dass ab f. /«II 1983 und bis au/ rvelteres in der ganzen Armee der Versuch
«TRUBU» (Truppenbuchhaltung) durchgeführt wird.
Die Kdt aller Stäbe und Einheiten sowie aller Schulen und Kurse (gemäss Schultableau)
sind bereits mit Schreiben OKK vom Mai 1983 über die Durchführung dieses Versuches
und die wichtigsten Änderungen in der Truppenbuchhaltung informiert worden.
Gleichzeitig wurde an jeden Kriegskommissär, Kommissariatsoffizier und Quartier-
meister das Regl. 51.3/X dfi, Versuch TRUBU, Dossier für den Rechnungsführer zu-
gestellt.
Dieses Reglement enthält zusätzlich zum Schreiben OKK vom Mai 1983 alle notwen-
digen Weisungen, Erläuterungen und Musterbelege (angeglichen an die bis zum 31. De-
zember 1982 bestehende Musterbuchhaltung der Fourierschule). Anhand dieser Unter-
lagen können sich diese Offiziere für den Versuch entsprechend vorbereiten und sind
in der Lage, im KVK die administrativ unterstellten Rechnungsführer auszubilden.

Das Reglement 51.3/X für jeden einzelnen Rechnungsführer befindet sich im For-
mularpaket «Rechnungswesen» jedes Stabes / Kurses und jeder Einheit/Schule, der
(die) ab 1.7.83 einrückt. Wir empfehlen, das Formularpaket bereits im KVK beim
Korpssammelplatzzeugbaus zu beziehen (Bestellung anlässlich der Materialbestellung).
Ab Fourierschule und Vsg Trp Offiziersschule 1/83 werden die Four und Qm im
Verfahren TRUBU ausgebildet.
Bei einem gründlichen Studium der zugestellten Unterlagen sollte die Umstellung auf
das neue Verfahren ohne Schwierigkeiten erfolgen.
Wir gestatten uns, hier kurz nochmals auf die Zielsetzung und die wichtigsten Ände-

rangen gegenüber dem heutigen System aufmerksam zu machen (siehe auch «Der
Fourier», Nr. 10, vom Oktober 1981 und Nr. 3, vom März 1982, Seite 92).

Ziele: - die Vereinfachung der Truppenbuchhaltung

- die Zuteilung gewisser statistischer- und Kontroll-Aufgaben an die Organe
des Kommissariatsdienstes

die Rationalisierang des Revisionsverfahrens und der Revisionsarbeiten durch
das OKK

Änderungen:

- Soleipériode: anstelle der Soldperiode neu Buchhaltungsperiode (BP) zu 20 Tagen

- Un/erscZirZ/ien: Vereinfachung der Unterschriftenregelung durch Kdt

- Kontrollen: Verzicht auf Motfz Kontrolle

- Kontrolle über P/llchtkonsum: pro Bat / Abt bzw. Schule zu erstellen
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- ßetrsi Kontro/Ze: Eigenverbrauch gesamthaft einzutragen

- Genera/rechttung; neue Darstellung gemäss neuem Form. 17.5 /I
- Stahsti/c: Eintragung der Bestände, Sold- und Pferdetage, Mundportionen, Km sowie

Ubertrag des Vpf Kredites auf dem neuen Form. 17.5 / II
- Kontierung: Eintragung der Einnahmen und Ausgaben der Dienstkasse und des Post-

check-Verkehrs nach Kontoplan OKK auf dem neuen Form. 17.5 / III. Ferner Ein-
tragung des Konto No auf jedem Einnahme- und Ausgabebeleg.

- SaZafi / Vorschüsse: Eintragung der Saldi und Vorschüsse auf dem neuen Form.
17.5/IV (nur für Stäbe)

- So/cZauszaü/uwg: erfolgt am Ende der Buchhaltungsperiode. Soldvorschüsse mit Be-

willigung des Kdt gemäss VR Ziffer 134 Abs 3

- Verp/Zegungsp/üne: pro Woche (in der Regel von Montag bis Samstag), jedoch
weiterhin vordienstlich für den ganzen WK / EK zu erstellen

- Haus/zaZi/ü/zrung: Erstellung der «Tägliche Verpflegungsabrechnung» gemäss neuem
Form. 17.26/1

- Revision der 7>z/ppe/zZzucZz/zaZi«ng: Bestätigung der Durchführung der Revision
durch den vorgesetzten Qm auf dem neuen Form. 17.47

Die Ergebnisse der bisherigen Versuche (Sommer 1981, Frühling und Sommer 1982)
zeigen deutlich, dass die Truppenbuchhaltung vereinfacht wird, die «Mehrarbeit» in
einigen Gebieten zumutbar ist, aber auch, dass die Rechnungsführer die Änderungen
verstanden haben und bereit sind, die zusätzlich übertragenen Aufgaben zu überneh-
men. Zum Gesamtversuch haben sich in der Tat 96 °/o in den Rekrutenschulen und
93 o/o in den WK positiv geäussert. FP

Dal 1° luglio: TRUBU in tutto I'esercito
Con l'autorizzazione della commissione per la difensa militare del paese il CCG ha
ordinato che a decorrere dal 7" ZzzgZio J9S3 e si/zo a mzouo avuiso la prova denominata
TRUBU (Trappenhuchhaltung) sarà eseguita in tutto I'esercito.

I cdt di tutti gli SM e unità, come pure di tutte le scuole e corsi (conformemente alla
tabella delle scuole) sono stati informati con Jettera CCG del maggio 1983 sull'esecu-
zione di questa prova e sulle piü importanti modifiche della contabilità della truppa.
Nello stesso tempo fu trasmesso ad ogni CG, uff commissariato, e quartiermastro il
Regl. 51.3 /X dfi, Prova TRUBU, Dossier per il contabile.

Questo regolamento contiene oltre alla lettera del CCG del maggio 1983 tutte le istru-
zioni, spiegazioni e pezze modello (allestite in analogia alla cotabilità modello della
scuola furieri in vigore sino al 31 dicembre 1982). Con questi docuinenti gli ufficiali
precitati potranno prepararsi adeguatamente e saranno in grado di istruire durante il
CQ, i contabili loro amministrativamente subordinati.
II regl. 51.3/X destinato ad ogni contabile si trova nel pacchetto dei moduli «Conta-
bilità» di ogni SM/corso, unità / scuola, che entra in servizio dopo il 1.7.83. Vi
consigliamo di ritirare questo pacchetto aZZ'arsezzaie cZeZZa piazza riizniozze cZi corpo già
all'inizio del CQ (ordinazione in occasione dell' ordinazione del materiale).
A decorrere della scuola furieri e scuola Uff trp sostg 1 / 83 i furieri e quartiermastri
vengono istruiti su «TRUBU».
Con uno studio approfondito dei documenti distribuiti, è possibile adattarsi al nuovo
sistema senza alcuna difficoltà.
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Der Revision durch den vorgesetzten Rechnungsführer ist künftighin grössere Bedeu-

tung zu schenken. Damit man genau weiss, was kontrolliert worden ist, ist die Abgabe
einer Wegleitung für die Revision unerlässlich. Diese Wegleitung dient als Checkliste

für den Revidierenden.

SCHWEIZERISCHE ARMEE BuchbaHungsoeHode
;

ARMEE SUISSE
ESERCITO SVI2ZERO SevisUn <J«r îruppenbuchhaHunç

Si.S ein / £ul-«.f9« M> w-H ; SUlo m»««!«« • »»'•» '

j

ii

Geprüft

Wegleitung für die Revision (VR Ziffer 76)

such

Bemerkungen

1.1. Nach der Revision dürfen auf der General-Rechnung
und auf dem Formular Kontierung eingetragene
Betrage nicht mehr abgeändert werden (gilt
für PC-Bordereaui).
Dagegen sind gut leserliche Vermerke anzubringen
und eventuell Stornobelege zu erstellen, welche
einen Hinweis auf die Hummer des abgeänderten
Beleges zu tragen haben.

Bleistift zu erfolgen.

Beaarkungen

1.2. Das Abpunktieren hat mi
Rot nur fur das OKX.

2. Formelle Revision

2.1. Feststellen ob der General-Rechnung si

Kontrollen und Meldungen beigelegt

2.2. Reihenfolge der Belege
General-Rechnung, Formulare
eventuelle Meldungen, Kont^j
Tiere, Packmaterial, Betp-
Formular "Von und bei
Tiere), Vorschussmaç
entsprechender Re,

schrif tsanzeiger
Bilanz des T;r
OKK abz.uli.

anef" und
annschaft,

Belege in
tungs- und Gut-

,g Mannschaft,
(ist nicht an das

Dehnung Armeetiere.

2.31 Foraelle
Jeder Beleg
Einheit, Belegt

Materielle Revision

3.1. Wechselseitige Kontrol"*
3.1.1. Saldo/Vors^
3.1.2. Von und

3.1.5. V.-

igende Punkte enthalten:
Datum, Kontierung, Quittung,

2. Ge-
Revisionsbestätigung

Ich bestätige hierait, dasa ich die Truppenbuchhaltung

gemäss VR Ziffer 76 kontrolliert habe:

Ort und Datum Grad, Name, Vorname

Einteilung
Adresse

Unterschrift

235



Ci permettiamo qui di attirare brevemente la vostra attenzione sugli scopi e sulle modi-
fiche rispetto all'attuale sistema contabile (vedi anche «Der Fourier» N. 10 dell'ottobre
1981 e N. 3 del marzo 1982).

Scopi: - semplificare la contabilità délia truppa

- affidare agli organi del servicio del commissariato alcuni compiti di statisti-
ca e di controllo

- razionalizzare il sistema ed il lavoro di revisione da parte del CCG.

Modifiche:

- Pcr/odo di soldo: al posto del periodo di soldo, nuovo periodo contabile (Pc) di
20 giorni

- Firme: semplificazione nel firmare i documenti da parte del cdt

- ConfroZZZ: rinuncio all'allestimento del controllo degli autoveicoli

- ConiroZZo suZ consumo obbZ/gaforio: da allestire globalmente per bat / gr o scuola

- ConiroZZo earbwronfi: iscrizioni globale del consumo délia propria truppa

- Conio generale: nuova disposizione su nuovo modulo 17.5/1

- Siaiisiica: registrazione degli effettivi, totale dei giorni di soldo e dei giorni di servi-
zio dei cavalli, indennità di sussistenza, 1cm come pure riporto del credito per la
sussistenza sul nuovo modulo 17.5 / II

- Fegisirazione sui conti: iscrizione sul nuovo modulo 17.5/II di tutte le entrate e
uscite délia cassa di servizio e del conto corrente postale secondo elenco dei conti
del CCG

- Sa/cZZ / /tniieipi: iscrizione dei saldi e degli anticipi sul nuovo modulo 17.5/IV
(solo SM)

- Versamenio del soldo: alla fine periodo contabile. Anticipazioni sul soldo con
autorizzazione del cdt in confirmità del RA numéro 134 cpv 3

- PZam cii sussistenza: da allestire per settimana (di regola dal iunedi al sabato), sem-

pre perö ancora prima del servizio per tutto il CR / Ccplm

- Tenufo cleZZ'ordinario: allestimento del «Conteggio giornaliero délia sussistenza» sul
nuovo modulo 17.26/1

- Pevisione cleZZa contabilità miiitare: dichiarazione dell'awenuta revisione da parte
del Qm superiore sul nuovo modulo 17.47

I risultati delle diverse prove già eseguite (estate 1981, primavera e estate 1982) dimo-
strano chiaramente che la contabilità è semplificata, il lavoro supplementäre in certi
settori è sopportabile e dall'altro lato che i contabile hanno compreso le modifiche
e accettanno i nuovi ulteriori compiti. Difatti sia le SR (96 o/o) che i CR (93 ®/o) si
sono pronunciati positivamente sulle innovazioni del nuovo sistema. FP

Textprobe a«r «Brevier der 0//izierr» (siehe Seite 232)

Es gibt überall Chefs, die lieber Kreaturen als Persönlichkeiten um sich haben.

Das Beste, was wir geben können, ist immer das, was im andern persönlichkeitsfördernd sich
weist.

Ordnung und Pünktlichkeit sind wie eine Art Insektenpulver gegen die Friktion.
Im Gefecht zählen nicht die vorhandenen, sondern die handelnden Kräfte.
Zum Angriff kann man schwach sein. Für die Verteidigung ist man immer stark genug,
wenn der Wille fest ist.
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